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1. Änderungssatzung vom 13.12.2022 zur 
Gebührensatzung für den Rettungsdienst  

der Stadt Menden (Sauerland) 
vom 21.12.2020 

 
 
Der Rat der Stadt Menden (Sauerland) hat aufgrund  
 
- der §§ 7, 41 und 76 der Gemeindeordnung für 

das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW 
S. 666/SGV NRW 2023) zuletzt geändert durch 
Art. 3 des Gesetzes vom 29.September 2020 
(GV. NRW S. 916) 

- der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
21.10.69 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 
2019 (GV. NRW S 1029) und  

- des § 14 des Gesetzes über den Rettungsdienst 
sowie die Notfallrettung und den Krankentrans-
port durch Unternehmer (Rettungsgesetz NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
24.11.1992 (GV NRW S. 458/SGV NRW 215) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 17.Dezember 
2015 (GV NRW S. 886)  

 
in seiner Sitzung am 13.12.2022 folgende Ände-
rungssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der § 3 Nr. 3.1 wird wie folgt geändert: 
 
3.1 Rettungswagen (RTW) 844,00 € 
 

§ 2 
 

Der § 3 Nr. 3.2 wird wie folgt geändert 
 
3.2 Rettungswagen mit Begleitung durch den Not-

arzt (NAW)  1.163,71 € 
 (ohne gleichzeitigen Einsatz des Notarztein-

satzfahrzeuges)  
 

§ 3 
 
Der § 3 Nr. 3.3 wird wie folgt geändert: 
 
3.3 Notarzteinsatzfahrzeug mit Notarztbesetzung 

(NEF)  931,00 € 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.  
 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Satzung der Stadt Menden (Sauer-
land) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von 
sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergeben. 

 
 
Menden, den 11.01.2023 
 
 
gez. Dr. Roland Schröder 
(Bürgermeister) 
 
 
Diese Bekanntmachung wird auch auf der Internet-
seite der Stadt Menden (Sauerland) unter 
„www.menden.de - Leben in Menden - Bürgerservice 
& Politik - Verwaltung - Rathaus“ veröffentlicht. 
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11. Sitzung des Hauptausschusses 

der Stadt Altena (Westf.) 
 

am Montag, dem 30.01.2023, 17:00 Uhr, 
im großen Sitzungssaal, Zi. 62. 

 
 
T a g e s o r d n u n g : 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
1. Genehmigung der Niederschrift des Hauptaus-

schusses vom 05.12.2022 
2. Haushalt 2023 
3. Stellenplan 2023 
4. Mitteilungen 
5. Anfragen 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
1. Genehmigung der Niederschrift des Hauptaus-

schusses vom 05.12.2022 
2. Mitteilungen 
3. Anfragen 
 
Altena (Westf.) 17.01.2023 
 
Kober 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplans 
Nr.148 „Ortlohntal“ 
Aufstellungsbeschluss gem. § 13a BauGB 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem.    
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
 
Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 13.12.2022 folgen-
den Beschluss gefasst: 
 
Für den im beigefügten Lageplan dargestellten Be-
reich wird die Aufstellung der 6. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 148 „Ortlohntal“ gem. § 13a 
BauGB beschlossen. Der Lageplan wird Bestandteil 
dieses Beschlusses. 
 

Ziel der Bebauungsplanänderung ist es, die pla-
nungsrechtliche Grundlage für die Erweiterung der 
Gesamtschule am Nußberg zu schaffen. 
 
Der Geltungsbereich des Entwurfs der 6. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 148 „Ortlohntal“ liegt süd-
östlich des bestehenden Schulgebäudes der Ge-
samtschule Nußberg. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungs-
plan im beschleunigten Verfahren gem.§ 13a BauGB 
aufgestellt wird.  
 
Gemäß den Vorgaben nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB i. V. m § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird von 
der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der An-
gabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 
1 und § 10 a Abs. 1 abgesehen.  
 
Gemäß § 3 Planungssicherstellungsgesetz PlanSIG 
wird die Auslegung des Planentwurfs und dessen Be-
gründung durch die Veröffentlichung im Internet er-
setzt. Die Einsichtnahme und die Abgabe von Stel-
lungnahmen ist in der Zeit vom 02.02.2023 bis zum 
17.02.2023 möglich unter: 
 
http://www.iserlohn.de > Wirtschaft & Stadtentwick-
lung > Bebauungsplaene 
 
Anregungen und Stellungnahmen können von jeder-
mann schriftlich oder zur Niederschrift oder per E-
Mail unter der Adresse bauleitplanung@iserlohn.de 
vorgebracht werden.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der nach dieser 
Beteiligung der Öffentlichkeit erarbeitete Bebauungs-
planentwurf noch einmal öffentlich ausgelegt wird. Zu 
diesem Entwurf können während der Auslegungsfrist 
ebenfalls Anregungen vorgebracht werden. Die öf-
fentliche Auslegung wird zu gegebener Zeit bekannt 
gemacht.  
 
 
Iserlohn, den 23.01.2023 
 
 
Michael Joithe 
Bürgermeister 
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Bebauungsplan Nr. 148 
Ortlohntal 

6. Änderung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgrenzung des Plangebietes 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2023 

 
 
 
1. Haushaltssatzung der Stadt Meinerzhagen für 

das Haushaltsjahr 2023 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. Sep-
tember 2020 (GV. NRW. S. 916), hat der Rat der 
Stadt Meinerzhagen mit Beschluss vom 28.11.2022 
folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzplan 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der 
die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde vo-
raussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit  
 dem Gesamtbetrag der Erträge auf 
  59.261.800 € 
 dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
  58.864.200 € 
  
im Finanzplan mit 
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  
 laufenden Verwaltungstätigkeit auf 
  54.085.300 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
 laufenden Verwaltungstätigkeit auf 
  54.259.100 € 
 
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit auf 3.258.600 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
 Investitionstätigkeit auf 8.371.500 € 
 
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
 Finanzierungstätigkeit auf 8.958.300 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
     Finanzierungstätigkeit auf 3.668.100 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Kredite 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für 
Investitionen erforderlich ist, wird auf 
  5.112.900 € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen 
in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 
  15.386.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
Allgemeine Rücklagen 

 
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht 
erfolgen. 
 

§ 5 
Kassenkredite 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssi-
cherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf  30.000.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
Steuersätze 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuer werden für 
das Haushaltsjahr 2022 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf 295 v.H. 
1.2 für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B) auf 575 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer auf 450 v.H. 
 

§ 7 
Haushaltssicherungskonzept 

 
entfällt 
 

§ 8 
Budgetierungsregeln 

 
Zur flexiblen Haushaltswirtschaft können gem. § 21 
KomHVO Budgets gebildet werden. 
 
• Alle Personal- und Versorgungsaufwendungen 

(Kontengruppen 50 und 51) bilden ein Budget. 
• Alle Aufwendungen für die Abschreibungen (Kon-

tengruppe 57) bilden ein Budget. 
• Alle weiteren Aufwendungen/ Auszahlungen 

(Konsumtiv) bilden pro Produkt ein Budget. Die 
Summe der Aufwendungen/ Auszahlungen ist für 
die Haushaltsausführung verbindlich. 

• Alle Aufwendungen aus den „Internen Leistungs-
verrechnungen“ (Kontengruppe 58) bilden ein 
Budget. 

• Alle Auszahlungen einer Investitionsmaßnahme 
bilden ein Budget; übergeordnet bilden alle Inves-
titionsmaßnahmen eines Produktes ein Budget. 

• Mehrerträge bzw. Mehreinzahlungen können für 
Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen 
verwendet werden. Zweckgebundene Mehrer-
träge bzw. Mehreinzahlungen sind zweckent-
sprechend zu verwenden. Gleiches gilt für die 
Verwendung von Mehreinzahlungen für Investiti-
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onen. Sie gelten nicht als über- bzw. außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen (siehe 
§ 9). 

• Die Bewirtschaftung der Budgets darf nicht zu ei-
ner Minderung des Saldos der Ein- und Auszah-
lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit füh-
ren. 

 
§ 9 

Über- und außerplanmäßige  
Aufwendungen / Auszahlungen 

 
Die Erheblichkeitsgrenze gem. § 83 Abs. 2 GO NRW 
zur vorherigen Genehmigung von über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
durch den Rat wird festgesetzt auf   
  25.000 €. 
 
Ausgenommen hiervon sind Aufwendungen/ Aus-
zahlungen für gesetzliche und vertragliche Verpflich-
tungen. 
 

§ 10 
Wertgrenze für den Ausweis von  

Einzelmaßnahmen 
 
Die Wertgrenze für die Einzelausweisung von Inves-
titionsmaßnahmen im Teilfinanzplan nach § 4 Abs. 4 
Satz 3 KomHVO wird auf  
  50.000 €. 
festgesetzt. 
 

§ 11 
Stellenplan 

 
1. Im Stellenplan für Beamte ausgewiesene Stellen 

können auch mit Beschäftigten entsprechender 
Entgeltgruppen nach dem TVöD-V besetzt wer-
den. 

 
2. Im Stellenplan für Beschäftigte ausgewiesene 

Stellen können auch mit den Beamten entspre-
chender Besoldungsgruppe besetzt werden. 

 
3. Besoldungs- und Entgeltgruppe bei einer Stelle 

entsprechen einander, wenn sie sich aus einer 
Bewertung der zugrundeliegenden identischen 
Stellenbeschreibung dieser Stelle ergeben. Stel-
len für Beschäftigte mit einer Bewertung nach 
Entgeltgruppe 1 bis 4 bzw. nach Besoldungs-
gruppe A 1 bis A 5 können nicht mit Beamten be-
setzt werden. 

 
4. Abweichungen vom Stellenplan sind bei Beschäf-

tigten nur zulässig, wenn sie sich durch eine zwin-
gend erforderliche Änderung bei der Übertragung 
von Aufgaben aufgrund der Tarifautomatik des § 
12 Abs. 2 Satz 1 TVöD-V eine andere als im Stel-
lenplan ausgewiesene Eingruppierung ergibt. 

 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen ist gemäß § 80 Absatz 5 GO NRW dem Land-

rat des Märkischen Kreises als untere staatliche Ver-
waltungsbehörde Lüdenscheid mit Schreiben vom 
16.12.2022 angezeigt worden. 
 
Der Haushaltsplan 2023 liegt zur Einsichtnahme vom 
Zeitpunkt der Bekanntmachung bis zum Ende der 
Auslegung des Jahresabschlusses 2023 gemäß § 96 
Abs. 2 GO NRW während der Öffnungszeiten in der 
Kämmerei der Stadt Meinerzhagen, Altes Rathaus, 
Oststraße 5 in 58540 Meinerzhagen öffentlich aus 
und ist unter der Adresse www.meinerzhagen.de im 
Internet verfügbar.   
 
 
3. Übereinstimmungsbestätigung 
 
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehen-
den Haushaltssatzung mit dem Ratsbeschluss vom 
28.11.2022 des Rates der Stadt Meinerzhagen über-
einstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der Ver-
ordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsverord-
nung – BekanntmVO) vom 26.08.1999 in der z.Z. gel-
tenden Fassung verfahren worden ist. 
 
 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es 
sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Stadt Meinerzhagen vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

  
  
Meinerzhagen, 19.12.2022 
 
Der Bürgermeister 
 
 
gez. 
Nesselrath 
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Sitzung des Rates der Stadt Iserlohn 
 

Dienstag, 31.01.2023 17:00 Uhr 
Saalbau Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 35, 

58642 Iserlohn 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g: 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
 
2. Einwohnerfragen 
 
3. Umbesetzungen in Ausschüssen und sonstigen 

Gremien 
 
4. Zukunftskonzept Lehrschwimmbecken (weitere 

Vorgehensweise)  
 Bezug:  DS10/1562 und DS10/1729 

 DS10/1868 
 

5. Anpassung der Friedhofsgebühren der Stadt 
Iserlohn 

 DS10/1866 
 

6. Beantragung des 2. REGIONALE-Sterns für den 
Wissenscampus und die Entwicklung des Schil-
lerplatz-Areals 

 DS10/1797 
 

7. Überörtliche Prüfung des Gemeindeprüfungsam-
tes NRW (GPA NRW); 

 hier: Zuwendungen für die Durchführung außer-
unterrichtlicher Angebote offener Ganztagsschu-
len im Primarbereich (OGS) 

 DS10/1880 
 
8. Sachlicher Teilflächennutzungsplan Windenergie 

hier: Sachstand 
 Bezug: DS10/1209  

 DS10/1808 
 
9. Bebauungsplan Nr. 447 "Dröscheder Feld - Max-

Planck-Straße" gem. § 2 BauGB; hier: 
 a) Beratung über eingegangene Stellungnahmen 
 b) Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
 c) Abschluss eines städtebaulichen Vertrages 

 DS10/1767 
 
10. Offenlagebeschluss des Bebauungsplanes Nr. 

232, 3. Änderung 
 DS10/1799 

 
11. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 

gem. § 60 Abs. 1 GO NRW; 
 hier: Erhebliche überplanmäßige Mittelbereitstel-

lung für die großflächige Straßensanierung 
 DS10/1827 

12. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
gem. §60 Abs. 1 GO NRW; 

 hier: Sanierung des Naturstadions Hennen 
 DS10/1839 

 
13. Abschlussbericht Kulturentwicklungsplanung 

 DS10/1842 
 
14. Antrags- und Anfragecontrolling Rat der Stadt 

 DS10/1853 
 
15. Beschlusscontrolling Rat der Stadt 

 DS10/1854 
 
16. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und der 

Verwaltung 
 
17. Beantwortung von Anfragen 
   
18. Anfragen 
 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
19. Eröffnung der Sitzung 
 
20. Bauangelegenheit 
 
20.1  Bauangelegenheit 
 
21.  Personalangelegenheit 
 
22.  Finanzangelegenheit 
 
23.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und 

der Verwaltung 
 
24.  Beantwortung von Anfragen 
 
25.  Anfragen 
 
26.  Beschlussfassung über die Geheimhaltung 
 
 
 
Iserlohn, den 23.01.2023 
 
Joithe 
Bürgermeister 
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